
Julia Wohlrab aus Schirn-
ding absolviert derzeit ein 
einjähriges Praktikum, 
genannt EQJ, in der TSV 
Sportgaststätte Arzberg-
Röthenbach bei Ingo 
Unglaub. EQJ - Einstiegs-
qualifizierung Jugendlicher 
ist ein Sonderprogramm 
für Jugendliche, die noch 
keinen Ausbildungsplatz 
gefunden haben, der Türöff-
ner zur Berufsausbildung. 
Das Praktikum dauert 6 bis 
12 Monate und kann bei der 
späteren Ausbildungszeit 
angerechnet werden. Der 
Ablauf ist wie bei einer tat-
sächlichen Ausbildung auch 
mit dem Besuch der Beruf-
schule verbunden.

In der TSV Sportgaststätte 
haben bereits Informations-
veranstaltungen stattge-
funden, bei denen Redner 

aus Theorie und Praxis 
über ihre Berufsfelder z.B. 
Gastronomie und Hotellerie, 
Schreinerhandwerk, aus der 
Metallbranche usw. berich-
tet und den Jugendlichen 
hilfreiche und interessante 
Tipps gegeben haben. 
Eine solche Ver-
anstaltung findet 
in Kürze wieder 
statt, der Termin 
wird rechtzeitig 
bekannt gege-
ben.

I n g o 
Unglaub 
bietet in 
s e i n e r 
G a s t -
s t ä t t e 
auch ein 
Schnup-
perprak-
tikum an, 
bei dem 
man den Tagesablauf eines 
Kochs und Gaststättenin-
habers miterlebt und dabei 
auch selbst schon einige 
Arbeiten erledigt, z.B. in 
der Küche, im Service oder 
beim Ausschank.

Weitere Informationen zu 
diesem Schnupperprak-
tikum und natürlich auch 
zu anderen Praktikums-
stellen finden Sie unter 
www.bayern-boehmen.de  
Jugend > Jobbörse > Prak-
tikum. Ingo Unglaub hatte 
bereits einige Praktikanten, 
die sich aufgrund der In-
formationsveranstaltungen 

und der Jobbörse bei ihm 
gemeldet haben.

Die Homepage mit Job-
börse der Brücken-Allianz 

Bayern-Böhmen e.V. ist voll 
funktionsfähig und wartet 
nur noch darauf aktiv so-
wohl von den Firmen als 
auch von den Jugendlichen 
selbst benutzt zu werden. 
Sie können ihre Prakti-
kums-, Ausbildungsplatz-
stellen usw. selbst in die 
Jobbörse eintragen oder 
wir übernehmen dies für sie. 
Die Jugendlichen können 
bei der Lehrstellensuche 
mit Hilfe unserer Homepage 
auch selbst aktiv werden, 
denn sie beinhaltet unter 
dem Punkt “Wirtschaft“ 
ein vollständiges Firmen-
verzeichnis des gesamten 

Allianzgebiets, welches laut 
Informatiklehrer Herrn Jür-
gen Winkler ein ständiger 
Begleiter der Schüler der 
Hauptschule Arzberg ist.

Die wirtschaftliche Lage in 
unserer Region ist schwie-
rig. Unsere Betriebe haben 
mit großen Herausforderun-
gen zu kämpfen. Trotzdem! 
Wir müssen alles tun, um 
unseren Jugendlichen eine 
Zukunft zu geben.

Sabine Rögner
Regionalmanagement

Die Jobbörse der Brückenallianz Bayern-Böhmen e.V.

Unterstützung auf dem Weg zum Traum-Job

Aufruf
an die Firmen

im Allianzgebiet

Wir müssen unseren 
Jugendlichen helfen 
und bitten Sie deshalb 
um Unterstützung. Bitte 
teilen Sie uns für die 
Jobbörse der Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. Ihre noch offenen 
Ausbildungsstellen für 
September 2007 mit, 
um den Jugendlichen in 
unserem Allianzgebiet 
eine Chance zu geben.

Vielen Dank!
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Die Dorferneuerung und Re-
vitalisierung des Geländes 
der ehem. Porzellanfabrik  
sollen das Erscheinungsbild 
der Thiersteiner Ortsteile 
Kaiserhammer und Schwar-
zenhammer verbessern und 
somit auch die Wohn- und 
Lebensqualität der Mitbür-
ger anheben. So sieht die 
Dorferneuerung ein Konzept 
mit einem verbindenden 
Gehweg und die Gestaltung 
von 5 Ortsteilmittelpunkten 
in dem, dem Flusslauf der 
Eger folgenden, Wohnge-
biet vor.
Bei Info-Gesprächen mit 
dem Bürgern konnte das 
Architekturbüro Kuchen-
reuther, Liebl, Plaß eine 

entsprechende Gestaltung 
unterbreiten. Auch für die 
zukünftige Nutzung des 
Gelände der ehem. Porzel-
lanfabrik wurde ein in die 
Zukunft weisendes Konzept 
vorgestellt. Beide Entwürfe 
wurden von der Bewohnern 
in den vergangenen Bürger-
besprechungen angenom-
men.
Leider zeichnet sich im Vor-
feld jetzt schon ab, dass die 
Finanzierung der gesamten 
Maßnahmen schwierig 
wird.
Als erste Maßnahme wird 
wohl im Herbst voraussicht-
lich mit der Dorferneuerung 
Kaiserhammer Abschnitt 
1 begonnen. Dieser sieht 

den Bereich um die Mühl-
grabenbrücke vor (Perle 1). 
Diese Maßnahme hat des-
halb Vorrang, da die Brücke 
nicht mehr tragfähig ist.
Das weitere Projekt auf dem 
Gelände der ehem. Porzel-

lanfabrik sieht ein Flussbad 
mit Ferienhaussiedlung vor. 
Momentan suchen hierfür 
die Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit den Archi-
tekten und der Sparkasse 
Investoren. rk

Dorferneuerung in Thiersteiner Ortsteilen

Ansprechendes Konzept

„Luftgitarren-Contest“
in Arzberg

Am Samstag, 12. Mai startet in der 
Arzberger Stadthalle - Turnerheim ein 
in der Region wohl einmaliges Event:

Der Bayerische Vor-
entscheid für die Deut-
schen Meisterschaften 
im Luftgitarre-Spielen. 
Die bekannte Live-Band 
„Havlicek“ heizt ab 20 
.00 Uhr an, ab 21.00 Uhr 
läuft der Contest.

Diese Party ist mit Si-
cherheit einen Besuch 
wert und verspricht 
super Action und Unter-
haltung. tm
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Die Stadt Hohenberg 
a.d.Eger erhält am Pfingst-
wochenende, 25. - 28. Mai,  
anlässlich einer europäi-
schen Bürgerbegegnung 
Besuch von ihren Städte-
partnerschaftsgemeinden 
Balatonkeresztúr/Ungarn 
und  Hohenberg/Traisen/
Österreich, sowie der tsche-
chischen Nachbargemeinde 
Libá.

Für die internationalen Gäs-
te hat die Stadt Hohenberg 
a.d.Eger für diese Tage ein 
ausführliches Programm 
organisiert.

Hervorzuheben sind dabei 
zwei Veranstaltungen, zu 
denen die Bevölkerung 
von Hohenberg a.d.Eger 
und Umgebung herzlichst 
eingeladen ist und zwar am 
Samstag, 26. Mai um 19 
Uhr der Festabend in der 
Turnhalle unter dem Motto 
„Verdienste für ein gemein-
sames Europa“ sowie am 
Sonntag, 27. Mai ab 17 

Uhr „Kultur ohne Grenzen“ 
auf und um den Burgplatz. 
Beide Veranstaltungen mit 
kulturellen Darbietungen 
der vier Gemeinden. Für 
das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt.

Dazu eine Info der Stadt 
Hohenberg a.d.Eger:
Die Stadt Hohenberg 
a.d.Eger sorgt grundsätzlich 
für die Unterbringung der 
Gäste aus Österreich und 
Ungarn. Priorität haben al-
lerdings die Freundschaften 
und Kontakte, die sich auf-
grund der nun bereits seit 
Jahrzehnten bestehenden 
Partnerschaften entwickelt 
haben. Viele Bürger aus 
Hohenberg a.d.Eger haben 

in den Partnergemeinden 
ihre Gastgeber und umge-
kehrt! Bitte informieren Sie 
daher unsere Verwaltung 
(09233/77110) bis 8. Mai 
2007 ob und welche Gäste 
Sie aus Hohenberg/Traisen 
oder Balatonkeresztúr am 
Pfingstwochenende bei 
sich aufnehmen wollen. 
Selbstverständlich freuen 
wir uns auch über private 
Gastgeber, die die Gast-
freundschaft bei unseren 
Partnergemeinden bisher 
noch nicht erleben durften. 

Auf eine erlebnisreiche 
Bürgerbegegnung mit 
Freunden aus Tschechien, 
Ungarn und Österreich freut 
sich Ihr 1. Bürgermeister 
Dieter Thoma. hk

Europäische Bürgerbegegnung mit buntem Programm

„Europa in Hohenberg“

Qualitativ hochwertige Drucksachen!
Prospekte - Broschüren - Geschäftspapiere

Ganz einfach und bezahlbar!

Sie benötigen Werbematerial und haben noch keine druckfertige Vorlagen
oder für Ihre Drucksachen ist eine Überarbeitung notwendig?

Wir erarbeiten Ihr Werbematerial gerne und individuell nach Ihren Wünschen.
Fragen Sie uns!

Oder Sie senden uns eine druckfertige Vorlage auf CD/DVD oder per ISDN/DSL
und wir setzen Ihren Auftrag nach Absprache in kürzester Zeit um.

Auf Wunsch liefern wir Ihr Werbematerial auch innerhalb Deutschlands aus.

Prospekte - Broschüren - Geschäftsdrucksachen

Herrenleithengasse 21, 95659 Arzberg
Tel. 0 92 33 - 88 03, Fax 36 66

Druckerei
Bauernfeind

Konzeption - Layout - Druckvorstufe
Schulgasse 7c, 95659 Arzberg

Tel. 0 92 33 - 71 32 00, Fax 71 32 05

Wir drucken auf einer der moderns-
ten Vierfarb-Druckmaschinen mit 
Wendeeinrichtung und mit verschie-
denen Falz- und Heftmöglichkeiten.
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Vor einigen Tagen waren 
rund 20 Studenten der Bau-
haus-Universität Weimar 
mit vier Dozenten in Arz-
berg unterwegs. Die beiden 

Städteplaner Lars Bölling 
und Rico Emge, die den 
Stadtumbau-Prozess be-
gleiten, sind auch Dozenten 
an der Bauhaus-Universität 
in Weimar. Deswegen war 
es ihnen möglich, ihren Stu-

denten ein Projekt aus Arz-
berg an die Hand zu geben. 
Während dieses Semesters 
werden sich also Studieren-
de der Architektur und des 

Bauingenieurwesens damit 
auseinandersetzen, wie die 
„Route der Industriekultur“ 
in Arzberg aussehen kann. 
Besonders geht es darum, 
ob eine Überquerung der 
Röslau etwa im Bereich der 
Nagelfabrik möglich ist.
Die Studenten verschafften 
sich einen ersten Eindruck 
von der Stadt, für die sie 
planen sollen. Peter Weger 
von der Stadtverwaltung 
führte die jungen Leute 
durch Arzberg und gab 
ihnen viele wichtige Infor-
mationen mit auf den Weg. 
Bei einer Besprechung mit 
Günter Hugel vom Wasser-
wirtschaftsamt ging es um 
die Möglichkeiten der Rös-
lau-Querung. 
Bürgermeister Stefan Gö-
cking lud die Gäste zu einer 
deftigen Brotzeit in das alte 
Bergwerk ein und übergab 
kleine Porzellangeschenke. 
Das nächste Mal werden die 
Studenten am 12. Juni nach 
Arzberg kommen - dann 
aber fast eine ganz Woche 
lang zu einem Workshop. 
Unter anderem soll dabei 
eine provisorische Brücke 
über einen kleinen Seiten-
arm der Röslau gebaut wer-
den. Wahrscheinlich werden 
die Studenten in einem Zelt-
lager übernachten.

Arbeitsbesuch im Rahmen „Stadtumbau West“

Studenten „on Tour“

Schon im vergangenen Jahr 
platzte der „Schlosshügel“ 
aus allen Nähten, als die 
derzeit beste österreichische 
Volksmusik-Band Nummer 
eins, die „Ursprung Buam“ 
in der ATV-Turnhalle im 
Sportpark gastierte. Da die 
Nachfrage nach Karten im 
vergangen Jahr nicht befrie-
digt werden konnte, und der 
Arbeiterturnverein anlässlich 
des 60-jährigen Jubiläums 
der Fußballsparte sowieso 
eine Sportwoche plante, 
werden die Zillertaler Volks-
musikanten am 29. Juni 
im 500-Mann-Zelt auf dem 
„Schlosshügel“ spielen. 
„Das stellt alles bislang Da-
gewesene auf dem Schloss-
hügel in den Schatten“, 
bekennt ATV-Vorsitzender 
Martin Schikora, der für den 
darauf folgenden Samstag-
abend noch eine Band für 
die jungen Leute sucht. Da 
das Zelt auf der Parkfläche 
direkt vor der Berggaststätte 
errichtet werde, habe man 
im Sportpark drei weitere 
Parkplätze ausgewiesen. 

In der Jugendhütte wird 
die idyllische „Berch-Bar“ 
eingerichtet. „Das wird eine 
Festwoche, die dem Jubi-
läum unserer Hauptsparte 

durchaus gerecht wird“. 
Bands für den Samstag 
können sich beim ATV-Vor-
sitzenden melden unter 0 92 
35 / 96 87 00. Karten für die 
„Ursprung Buam“ gibt es im 
Vorverkauf zu 15 Euro ab so-
fort beim „Hübelwirt“ Roland 
Thumser unter 0 92 35 / 3 07 
oder 0 92 35 / 96 73 12. ms

Voranzeige: Beben auf dem „Berch“ in Höchstädt

Die „Ursprung Buam“

Brachten schon im vergangenen Jahr den „Berch“ zum Beben und 
gastieren im Juni noch einmal auf dem Höchstädter „Schlosshü-
gel“: Die Zillertaler Vollblutmusiker „Ursprung Buam“.

Die Besucher aus Weimar zum Gruppenfoto am „Alten Bergwerk“.
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Di.,  01.05. Fichtelgebirgsverein
   Wanderung zum Steinhaus mit Gerhard Sattler
  - Seußener Vereine, Maibaumfest
   Dorfplatz, 10:00
  - Freiwillige Feuerwehr Röthenbach
   Maibaum aufstellen, 13:00
  - Siedlergemeinschaft Arzberg
   Maibaumfest, Abends Grillabend
   beim Siedlerheim, 14:00
  - Kath. Pfarramt
   Mariensingen der Volksmusikgruppen
   Kath. Kirche, 17:00
Mi., 02.05. Kath. Pfarramt
   Info-Abend zur Jugendfreizeit in Miltenberg
   Kath. Vereinshaus, 19:00
  - Fotoclub Arzberg
   Clubabend - Themenabend digitale SW-Bilder
   Bahnhof Arzberg, 20:00
  - UPW Freie Wähler, Stammtisch
   Gaststätte Alte Hufschmiede, 20:00
Do., 03.05. Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft
   Kegeln
   Kegelhalle im Schachtweg, 19:00
Fr.,  04.05. 1. Skatclub Arzberg 1983, Preisskat
   Kath. Vereinshaus, 19:15
Sa., 05.05. 1. Skatclub 1983, Preisrommee
   Kath. Vereinshaus, 19:30
  - Stadtbücherei/Fr. Pausch
   Ü-30 Lesung mit Live-Musik von W. Schulz
   Eintritt frei -  Spenden erwünscht
   Stadtbücherei in der Bergbräu, 20:00
So., 06.05. Kath. Pfarramt, Feierliche Erstkommunion
   Kath. Kirche Arzberg, 10:00
Mo., 07.05. Verein der Garten- und Blumenfreunde Arzberg 
   Bauerngartenpflege mit Herrn Kreipe
   Volkskundl. Gerätemuseum Bergnersreuth18:00
Di.,  08.05. VHS/Heiner Brünkmann, Dia-Vortrag
   Cran Canaria - Sonneninsel im Atlantik
   Filmraum der Max.-von-Bauernfeind-Schule, 19:30
  - Naturfreunde Arzberg, Monatssitzung
   Grenzlandhütte bei Seedorf, 19:30
Do., 10.05. Stadtbücherei, Nachtflohmarkt
   Der Erlös dient Neuanschaffungen
   Stadtbücherei in der Bergbräu, 19:00
Sa., 12.05. Freiwillige Feuerwehr Röthenbach
  - 13.05. Frühlingsfest, Schlosshof in Röthenbach
  - Siedlergemeinschaft Arzberg
   Tagesfahrt nach Volkach

Sa., 12.05. Fichtelgebirgsverein, Vorsitzendentagung
   Saal der Bergbrauerei
  - Sängervereinigung Seußen
   Muttertagskonzert
   Aula der Max.-von-Bauernfeind-Schule, 19:30
  - Bayerische Meisterschaft im Luftgitarren-Spielen
   Stadthalle/Turnerheim, 20:00
Mi., 16.05. Kath. Pfarramt, Firmung, Kath. Kirche, 9:00
  - Fotoclub Arzberg, Clubabend
   Informationsaustausch/Fotostammtisch
   mit den Fotoclubs der Region
   Bahnhof Arzberg, 20:00
Do., 17.05. Schützenverein Arzberg
   Himmelfahrtswanderung
  - Fichtelgebirgsverein - Bayern-Tour
   Himmelfahrtswanderung mit Gerhard Sattler
  - Freiwillige Feuerwehr Oschwitz
   Himmelfahrtsfest mit Zeltgottesdienst
   Es spielen die Mehlmeisler Dorfmusikanten
   beim Feuerwehrgerätehaus, 9:00
  - Naturfreunde Arzberg, Himmelfahrtswanderung
   Bahnhof-Grenzlandhütte-Oschwitz
   Treffpunkt Bahnhof, 9:00
  - Fischereiverein Seußen, Fischerfest
   Dorfplatz, 10:00
  - Kath. Pfarramt, Sternwallfahrt
   zur Marienkapelle Steinhaus, 16.00 Uhr
   Maiandacht Treffpunkt
   Neues Feuerwehrgerätehaus, 15:00
Sa., 19.05. Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft
   Für Sonnenblumen bzw. Kürbiswettbewerb
   Kaffee-Treff für die Mütter der Jugendgruppen
   Mitglieder mit Ausgabe für Saatgut
   Siedlerheim, 14:00
So., 20.05. Stadt Arzberg, Pfingstmarkt, Innenstadt
  - Frühlingsmarkt im Stall mit Aktionsprogramm
   der Gartenbäuerinnen
   Volkskundl. Gerätemuseum Bergnersreuth, 11:00
  - Kath. Kirche/Club 60
   Arzberger Kirchbergsänger
   Wie es singt und klingt im Sechsämterland
   Kath. Vereinshaus, 14:30
  - Sing- und Musikschule Arzberg
   Ballettnachmittag, Festsaal der Bergbrauerei, 17:00
Di.,  22.05. Schützenverein Arzberg
   Erweiterte Ausschuss-Sitzung
  - Ökologische Bildungsstätte Burg Hohenberg
   Spinnen - bunt- wild - gefährlich 
   Altes Bergwerk Kleiner Johannes, 17:00
So., 27.05. Kath. Pfarramt
  - 01.06. Jugendfreizeit in Miltenberg
Mo., 28.05. FGV
   Tradiitionelles Zuckerhutfest mit Blasmusik
   auf dem Kohlberg, 10:00
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Di.,  01.05. FGV
   Stammtisch in der Gaststätte Ratsstüberl
  - FFW Nhs., Maibaumaufstellen
  - Kath. Kirche
   1. feierliche Maiandacht (19.00 Uhr)
Mi., 02.05. CDU: Monatsrunde
   Gaststätte „Am Haidhölzl“, Hohenberg, 20.00 Uhr
Fr.,  04.05. Ev. Kirche
   Freunde der deutsch-tschech. Verständigung
  04.05. ÖBI, Ritterburg und Kräuterhex
  - 06.05. Familienfreizeit rund ums Mittelalter
Sa., 05.05. FGV
   Wanderung rund um Warmensteinach
So., 06.05. Ev. Kirche
   Jubelkonfirmation
  - Kath. Kirche
   Erstkommunion

Di.,  08.05. Kath. Kirche, Seniorenkreis
   Maiausflug
Mi., 09.05. SPD, Vorstandssitzung
   Gasthaus Ratsstüberl
  - Kath. Kirche
   Maiandacht in Hohenberg
Fr.,  11.05. SPD, Jahreshauptversammlung
   Gasthaus Ratsstüberl
  11.05. Ev. Kirche+FGV, Gemeindeausflug
  - 13.05. nach Kirchenach Lübben, Spreewald
Di.,  15.05. Kath. Kirche: Frauenkreis
   Treffen
Do., 17.05. Ev. Kirche: Gottesdienst im Grünen, 10.00 Uhr
Sa., 19.05. Kath. Kirche
   Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
Mi., 23.05. Kath. Kirche
   Maiandacht in Oschwitz
Do., 24.05. TV, Jahreshauptversammlung
Fr.,  25.05. Partnerschaftsbesuch
  - 28.05. Hohenberg/Traisen - Balatonkeresztur - Liba
Sa., 26.05. Ev. Kirche
   Konfirmandenbeichte
So., 27.05. Ev. Kirche
   Konfirmation
Mi., 30.05. Kath. Kirche
   letzte feierliche Maiandacht
Do., 31.05. Ev. Kirche: Seniorenfahrt

PORZELLAN AUS KÜNSTLERHAND
   DIE HUTSCHENREUTHER-
                 KUNSTABTEILUNG HEUTE

Ausstellung
im deutschen Porzellanmuseum Hohenberg a.d. Eger

Seit nahezu 100 Jahren verzaubern die Arbeiten der 
Hutschenreuther-Kunstabteilung aus Selb in Oberfranken 
das Herz der Porzellanliebhaber in aller Welt. Viele der in 
der traditionsreichen, kunsthandwerklich exzellent arbeiten-
den Abteilung gefertigten Modelle wurden von versierten 
Künstlern und Modelleuren entworfen und haben sich 
zu wahren Klassikern der figürlichen Porzellankunst 
entwickelt. Noch heute werden die schönsten die-
ser Werke in der Hutschenreuther-Kunst-
abteilung in kleiner Auflage produziert. Diese 
Schätze des bild- nerischen Schaffens bil-
den den Kern der Präsentation „Porzellan 
aus Künstlerhand“.
Im Jahre 1917 gründete die Lorenz 
Hutschenreuther AG im Zweigwerk Paul 
Müller in Selb die „Kunstabteilung“. Der 
damalige Direktor kaufte erste Entwürfe 
u.a. vom damaligen Leiter der 1908 gegrün-
deten Fachschule für Porzellankunst 
Prof. Fritz Klee ein. 1922 fand dann die 
Umsiedlung in das Hutschenreuther Werk 
B statt, wo die Kunstabtei lung 
auch heute noch angesiedelt ist. 
Im Laufe der kom- menden Jahre 
gelang es namhafte und einflussreiche 
Künstler zu gewinnen, als Leiter bzw. Berater der Kunstabtei-
lung, unter ihnen ab 1934 Max Adolf Pfeiffer, den früheren 
Generaldirektor der Staatlichen Porzellanmanufaktur Meissen. 
Seit ihrer Gründung haben rund 100 Bildhauer über 2000 Ent-
würfe geschaffen, unter ihnen Karl Tutter, Carl Werner, Hans 
Achtziger, Uwe Netzsch, Wolfgang Stefan und Gunther R. 
Granget, viele von Ihnen nicht nur Bildhauer, sondern auch 
Leiter der Kunstabteilung. Die Sonderschau präsentiert nicht 
nur „Animalisches“ aus dem Tierreich, sondern auch weibliche 
Akte und Darstellungen aus dem Bereich Theater, Oper und 
Antike.  sz

Die Ausstellung ist bis 18. November zu sehen.

Di.,  01.05. Geselligkeitsver. Frohsinn
   Aufstellung Maibaum
  - Gartenbauverein, Staudentausch ab 13 Uhr
  - Jagdgenossensch. Rügersgrün
   Jahreshauptversammlung
Do., 03.05 ATV Höchstädt, Monatssitzung
Mo., 07.05 PLL – Freie Wähler
   Stammtisch
Di.,  08.05. Ev. Kirchengemeinde, Seniorenkreis
So., 13.05. Ev. Kirchengemeinde
   Jubelkonfirmation
Di.,  15.05. Rentensprechtag
Do., 17.05 Ev. Kirchengemeinde
   Freiluftgottesdienst
  - ATV Höchstädt / TG Höchstädt
   Himmelfahrtswanderung
So., 20.05 Ev. Kirchengemeinde
   Kinderabenteuerland
Di.,  22.05. Gemeinderatsitzung

Hohenberg
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Di.,  01.05. Gesell.verein, Maibaumfest
  - TSV, Maiwanderung
  - FGV: Radwanderung mit Rudolf Leyk
  - Kath.Kirche, 1.feierliche Maiandacht, 19.00Uhr
So., 06.05. Kath.Kirche
   Erstkommunion
Di.,  08.05 Kath. Kirche, Seniorenkreis
   Maiausflug

Mi., 09.05. Kath. Kirche
   Maiandacht in Hohenberg
Do., 10.05. SL, Muttertagsfeier
   14.00Uhr, Gasthaus Singer
Sa., 12.05. OGV, Gartenbörse mit Staudentausch
   Parkplatz unterer Radweg
So., 13.05. Ev. Kirche: Familiengottesdienst zum Muttertag
   10.00Uhr, ev. Kirche Ad Salvatorem
Di.,  15.05. Kath. Kirche, Frauenkreis
   Treffen

Do., 17.05. TSV, Himmelfahrtswanderung
   Turngau Fichtelgeb.- Nordoberfranken
  17.05. Gesell.verein
  - 20.05. Viertagesfahrt Lüneburger Heide
Sa., 19.05. Kath. Kirche
   Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
Mi., 23.05. Kath. Kirche
   Maiandacht in Oschwitz
Mo., 28.05. Ev. Kirche, Pfingstsonntag
   Konfirmandenvorstellungsgottesdienst, 10.00 Uhr
  - FGV: Zuckerhutfest
Mi., 30.05. Kath. Kirche
   letzte feierliche Maiandacht

Di.,  01.05. FGV Thiersheim, Fahrradwanderung 
Do., 03.05. SKC
  - 05.05. Allianz-Marktmeisterschaft im Kegeln 
Sa., 05.05. Schulfest der Grundschule
Mo., 07.05. Unternehmertreff, Zusammenkunft 
Di.,  08.05. Kath. Pfarrgemeinde
   Senioren-Maiausflug 
Mi., 09.05. Markt Thiersheim, Gemeinderatssitzung 
Sa., 12.05. Auftaktveranstaltung zum Jubiläumsjahr
   „825 Jahre Thiersheim“ 
So., 13.05. Kath. Pfarrgemeinde, Erstkommunion, 10.00 Uhr 
Do., 17.05. Evang. Kirchengemeinde
   Gottesdienst im Grünen, Stemmasgrün, 09.30 Uhr
  - Seniorenkreis: Gottesdienst in Stemmasgrün
   anschließend gemeinsames Mittagessen
  - FGV Thiersheim, Fahrradwanderung 
Sa., 19.05. FF Thiersheim
  - 20.05. Frühlingsfest 
So., 20.05. VdK-Ortsverband, Muttertagsfeier
  - Schachverein, Vereinsblitzmeisterschaft, 2. Runde 
  - Evang. Kirchengemeinde
   Jubel-Konfirmationen, 09.30 Uhr 
  - Soldatenkameradschaft
   Fahrt zum Bezirkstreffen in Raitsch 
Mo., 28.05. FGV Thiersheim, Tagesfahrt mit Bus
   letzte Etappe, Nurtschweg bis Waldmünchen

  KÜNSTLERHAUS
             SCHIRNDING

„Schirnding in SZENE gesetzt“
Fotoausstellung von Pavel Smid (Pardubice) und John Rigby (London)

aufgebaut auf die Arbeiten des Symposiums 2006.
Musikalisch umrahmt wird die Eröffnung von Fritz Lieb (Schirnding)

Öffnungszeiten:
Eröffnung: Freitag, 18.05., 18 Uhr
Sa./So.,   19./20./26./27.05. 10 - 17 Uhr
Mo.,         28.05. 10 - 17 Uhr
Fr.,           25.05. 16 - 19 Uhr
Mi.,          23.05. 17 - 20 Uhr

„Sex? Aber mit Vergnügen“
Kleines feines Kammerspiel - Fränkischer Theatersommer

Sonntag, 19. Mai, 18.00 Uhr

Eintritt EUR 10,- / Vorverkauf im Rathaus Schirnding

Wie Sie schon immer aufgeklärt werden wollten, aber leider 
nie wurden. Notwendige theatralische Ergänzungen zum Kins-
ey-Report und zu Oswald Kolle

Das Eine-Frau-Stück nimmt männliche und weibliche Verhal-
tensmuster in Sachen Sex unter die Lupe und leistet dabei auf 
humorvolle Weise Aufklärungsarbeit. Sex in allen Lebens- und 
Liebeslagen für alle, die schon immer mal wissen wollten, was 
der Unterschied zwischen Volvo und Vulva ist, wo mann den 
G-Punkt findet und wie frau einen Orgasmus vorspielt? Ant-
worten auf diese Fragen gibt Vassiliki Toùssa in dem ganz und 
gar komischen Stück von Franca Rame und dem Nobelpreis-
träger Dario Fo.

Das Team des Künstlervereines überrascht die hoffentlich 
zahlreichen Besucher mit kulinarischen Genüssen zu diesem 
Thema …
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Di.,  01.05. FGV Thierstein
   Maibaumaufstellen mit Marktplatzfest
Mi., 02.05. Arbeitskreis Heimatforschung
   Monatsversammlung
Do., 03.05. Seniorenkreis, Ausflug
Sa., 05.05. ZV Thierstein, Theaterabend
   „Chaos GmbH & Co“
   lustiger Schwank in drei Akten, Beginn 20 Uhr
So., 06.05. Ev. Kirchengemeinde
   Vorstellung der neuen Konfirmanden
Mo., 07.05. Frauenkreis
   Frühlingsfest
Do., 10.05. Ev. Kindergarten
   Bastelabend

So., 13.05. Ev. Kirchengemeinde
   Goldene Konfirmation
Do., 17.05. Ev. Kirchengemeinde
   Freiluftgottesdienst in Neuhaus
  - Schützenverein Pfannenstiel
   Gartenfest
  - Schützen Schwarzenhammer
   Familienwanderung
  - TV Thierstein, Himmelfahrtswanderung

So., 20.05. Pfingstmarkt
Mi., 23.05. Ev. Kindergarten
   Bastelabend
Do., 24.05. Markt Thierstein
   Gemeinderatssitzung
Sa., 26.05. ZV Thierstein
  - 28.05. Burgfest

     KULTURHAMMER
                   KAISERHAMMER
Freitag, 4. Mai, 20 Uhr - EUR 8,- / 6,-

Tanz im Mai 
mit Farmers Five

Silvia Schnell (bass, git, Bluesharp, voc),
Jörg Rahn (bass, sax, klav), Henri Lecompagnon (git, voc), 

Wolfgang Mages (dr, voc)

Der Klassiker des Kulturhammer-Programms wird heuer be-
reits zum 10. Mal angeboten. 
Diesmal wird er wieder von der einheimischen Rockformation 
„Farmers Five“ gestaltet, die frech und unbeschwert mit den 
vielen tanzbaren Songs aus Rock, Pop, Country, Soul, Blues 
und Texmex zu einem langen, vergnüglichen Tanzabend ein-
heizen.
Bitte bald Tische reservieren!

Freitag, 18. Mai, 20 Uhr - EUR 12,- / 9,-

Susanne Schönwiese:
Jazzstories

Zeitgenössischer Vokaljazz mit und ohne Worte
Mit Stefan Holweg (piano), Willi Lichtenberg (Kontrabass)

Susanne Schönwiese erzählt 
ihre Jazzstories zeitvergessen 
träumerisch oder mit Witz und 
schrägen Rhythmen. Mit ihrem 
Trio entwickelt sie poetische 
Stimmungsbilder, improvisiert 
über einen afrikanischen Song 
oder spürt in den mystischen 
Afro-Sambas nach den Wurzeln 
brasilianischer Musik. 
Lyrik von Ernst Jandl setzt sie in einen skurrilen Sketch um 
und scattet mit instrumentaler Virtuosität und der Ausdrucks-
kraft ihrer Stimme –“samtglänzend bis lasziv-rauchig“ in den 
Höhen ätherisch rein und in den Tiefen voller Sinnlichkeit. Eine 
virtuos agierende Ausnahmekünstlerin. Susanne Schönwiese 
singt, textet und komponiert. Sie studierte in New York und 
spielt mit bedeutenden Musikern aus aller Welt. 
Ihr Wegbegleiter heute ist Willi Lichtenberg als Komponist und 
am Kontrabass. Ein kongeniales Gegenüber hat sie in dem 
Nürnberger Pianisten Stefan Holweg gefunden.
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Die Naturhistorische Halbta-
geswanderung mit Gerhard 
Sattler rund um die Berg-
bau- und Porzellanstadt 
Arzberg mit Kirchenburg 
und Infostelle für Bergbau 
und Geologie führt uns zum 
532 m hohen Kohlberg mit 
der Waldenfelswarte. Der 
Aufstieg wird durch eine 
gute Aussicht belohnt. Der 
Abstieg führt uns zur See-
klause, wo zu Goethes Zeit 
Braunkohle abgebaut und 
Alaun erzeugt wurde.  Am 
Feisnitzspeicher entlang 
führt uns der Weg nach 
Elisenfels mit seiner sehr 
wechselvollen Industriege-
schichte. Entlang der Rös-
lau wandern wir durch das 
„Gesteinigt“ mit mächtigen 
Phyllitfelsen, entstanden 
aus alten Tiefseeablagerun-
gen. An der Nagelfabrik mit 
historischer Nagelmaschine 
vorbei erreichen wir wieder 
Arzberg. Die Kirchenburg-

anlage auf einem Marmor-
felsen und die Infostelle 
für Bergbau und Geologie 
geben abschließend einen 
zusammenfassenden Rück- 
und Überblick über die 
Wanderung.
Treffpunkt um 13 Uhr am 
Parkplatz beim Rathaus am 
Eisenhammer. Abwechs-
lungsreiche Wanderstrecke 
ca. 8 km - auch für Kinder 
geeignet. Ende ca. 17 Uhr

Seit 25 Jahren treffen sich 
Sängerinnen und Sänger 
um 08.00 Uhr früh vor der 
Raiffeisenbank um das 
traditionelle Maisingen ein-
zuleiten. Es wurde von der 
Thiersheimer Bevölkerung 
dankend angenommen, 
und hat eine große Bedeu-
tung erlangt, weiterhin trägt 
es einen wertvollen und kul-
turellen sowie gesellschaft-
lichen Beitrag in der Markt-
gemeinde bei. Es werden an 
verschiedenen öffentlichen 
Plätzen sowie bei Ehren und 
Passiven Mitgliedern Mailie-
der zu Gehör gebracht. Ge-
gen 10.30 Uhr erscheint der 
Kirchenchor um gemeinsam 
am Kriegerdenkmal Lieder 
zu singen. Den Abschluß 
bildet die Einkehr bei der 
aktiven Sängerin Annemarie 
Schmiedel, die uns mit al-
lerlei Schmankerln bewirtet. 
Gegen 11.30 Uhr wird das 
Maisingen im Vereinslokal 
Grafn-Haus unter Stabfüh-
rung von Chorleiter Kurt 
Riedelbauch sowie seinem 

Vertreter Reinhard Jentsch 
bei  Weißwurstessen und 
viel Gesang mit der Vereins-
musik die Kugelschober 
abgeschlossen. 

Nebenbei - Unterwegs wird 
von vielen Zuhörern die 
Kehle „geschmiert“.
Tradition ist die Handschrift
wie vor 25 Jahren. ss

Maifeiertag. Er wird bei uns 
als Arbeiterfeiertag kaum 
begangen. In den dreißi-
ger Jahren begann man 
in manchen Orten in der 
Region mit dem Aufstellen 
von Maibäumen, die meist 
nur mit Fichtenkränzen und 
Papierstreifen geschmückt 
wurden. Nach dem 2. Welt-
krieg wurde vereinzelt in den 
umliegenden Orten von orts-
ansässigen Vereinen wieder 
damit begonnen Maibäume 
aufzurichten, was aber bei 
uns nicht als ein altherge-
brachter Brauch anzusehen 
ist. In den letzten Jahren 
hat sich nun doch gezeigt 
das sich in vielen Orten 
im Sechsämterland dieser 
Brauch verfestigt und ein 
meist stattlicher Maibaum 
zum Ortsbild gehört. Das 
Maibaumklauen und -absä-
gen gehört unter rivalisieren-

den Dörfern und Vereinen, 
wenn man so will, schon 
zur Gepflogenheit vor dem 
Aufstellen eines Maibaumes. 
Darum heißt es in der letz-
ten Aprilwoche bis zum 1. 
Maimorgen aufgepasst und 
den versteckten Maibaum 
gut zu bewachen, damit 
dieser unversehrt am 1. Mai 
aufgestellt werden kann. Mit 
dem 1. Mai beginnt endgül-
tig der Frühling. Von diesem 
Tag an darf man nicht mehr 
über Wiesen laufen. Der 
Mairegen und Maitau gilt als 
heilkräftig. Dem Mairegen 
sagt man nach, er lasse die 
Kinder wachsen., während 
Aprilregen Sommersprossen 
verursacht. Wer im Mai zum 
ersten Mal einen Kuckuck 
rufen hört und dabei seinen 
Geldbeutel schüttelt, wird 
immer genügend Geld bei 
sich haben. rk

Informative Halbtages-Wanderung am 19. Mai

Bayern Tour Natur
Seit 25 Jahren Brauch in Thiersheim

Traditionelles Maisingen

Brauchtum im Allianzgebiet

Eins, zwei, drei - Mai

Gemeinsamer Mai-Gesang vor dem Kriegerdenkmal am Marktplatz

TRADITIONELL 9



Wie sieht die Zukunft des 
Arzberger Freibades aus? 
Welche Maßnahmen müs-
sen ergriffen werden, um 
sowohl die Kosten zu sen-
ken als auch die Attraktivität 
zu steigern? Woher kann 
man genügend Finanz-
mittel bekommen, um die 

Sanierung des Freibads zu 
bewältigen? Darüber disku-
tierten Bürgermeister Stefan 

Göcking, die beiden Stadt-
planer der Arge Stadtum-
bau, Lars Bölling und Rico 
Emge, sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger 
beim 1. Treffen der neuge-
gründeten „Fokusgruppe 
Schwimmbad“ vor einigen 
Tagen.

Die Kosten für den Prozess 
einer möglichen Sanierung 
und Neugestaltung des Arz-
berger Freibades werden 
durch den Stadtumbau-
West gefördert. Zudem ist 
es aber notwendig, auch 

genügend Finanzmittel für 
die eigentliche Neugestal-
tung zu bekommen. Bür-
germeister Stefan Göcking 
berichtete in seiner kurzen 
Begrüßung darüber, dass 
bereits Gespräche mit Arz-
berger Firmen, aber auch 
der E.ON zu diesem Thema 

geführt wurden. Auch die 
Einbindung der Gemein-
den aus dem Gebiet der 
Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen sei ein sinnvoller 
Schritt, so Bürgermeister 
Göcking. Weiter führte er 
an, dass eine Sanierung 
mit grenzüberschreitender 
Wirkung nach Tschechien 
sicherlich einen höheren 
Fördersatz bekommen 
wird.

Die Moderation der Veran-
staltung wurde duch die 
beiden Stadtplaner Lars 
Bölling und Rico Emge 
übernommen. Mit einer Be-
amer-Präsentation zeigten 

sie anfangs die Situation 
des Arzberger Freibades 
auf. Auch einige Beispiele, 
wie es andere Gemein-
den und Städte geschafft 
haben, ihre Freibäder zu 
erhalten, wurden erläutert. 
Es entwickelte sich daraus 
eine rege Diskussion, wel-
cher Weg wohl der beste 
für das Arzberger Freibad 
sei. Durch vier Fragebögen 
wollten die Stadtplaner von 
den Anwesenden geziehlt 
Antworten haben. Diese 
wurden auf ein Flip-Chart 
aufgelistet und konnten 
dann im Anschluss noch-
mals durch die Teilnehmer 
unter Verwendung von Kle-
bepunkten gewichtet wer-
den. Als möglicher Name 
für das Freibad wurde der 
Vorschlag „Allianz-Bad“, 
bezogen auf die Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen, 
favorisiert. Als wichtigste 
Bevölkerungsgruppe sah 
man neben Familien, vor 
allem die ältere Generation 
an. Aber auch Besucher aus 
den Nachbargemeinden 
und aus Tschechien sollten 
verstärkt angesprochen 
werden. Für die Beheizung 
sollen vor allem regenera-
tive Energiequellen wie die 
Solarenergie genutzt wer-
den. Bei der Gestaltung des 

neuen Freibades sind neben 
dem Erhalt der 50m Bahn 
auch eine Attraktivitätsstei-
gerung durch eine Rutsche 
oder einen Sprungturm 
wichtig.

Die beiden Stadtplaner 
stellten zum Schluss der 
Veranstaltung nochmals klar 
heraus, dass der Planungs-
prozess nicht alleine von 
ihnen umgesetzt werden 
könne. Es bedarf sowohl 
der Mithilfe der einzelnen 
Teilnehmer der Fokusgrup-
pe als auch der Arzberger 
Bevölkerung. Nur wenn 

alle Bürgerinnen und Bür-
ger für den Erhalt und die 
Sanierung des Freibades 
stünden, könne auch etwas 
bewirkt werden. Auch Bür-
germeister Stefan Göcking 
betonte nochmals, dass 
mit der Gründung der „Fo-
kusgruppe Schwimmbad“ 
und dem damit verbun-
denen Bürgerengagement 
ein wichtiger Schritt in die 
richtige Richtung gemacht 
wurde. sk

1. Treffen der Fokusgruppe Schwimmbad

Der Weg zum Allianzbad

Die Fokusgruppe Schwimmbad bei der Arbeit im Sitzungssaal des 
Arzberger Rathauses.

Die zur 700 Jahrfeier der Gemeinde Höchstädt i.F. er-
stellte Ortschronik wurde in begrenzter Anzahl nachge-
druckt. Ab sofort ist dieses Heimatbuch wieder bei der 
Gemeindeverwaltung zum Preis von 15,00 € erhältlich.

Gemeinde Höchstädt, Rudolf Reichel, 1. Bürgermeister

Ortschronik

Herausgegeben von der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. und ihren 
Arbeitskreisen in Zusammenarbeit mit den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.

Regionalmanagement (verantwortlich):
Harald Meier, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg
Tel. 0 92 33 - 4 04-14, Fax 4 04-60 oder 4 04-55 14
eMail: harald.meier@bayern-boehmen.de

Realisation:
TSP-Medientechnik, Schulgasse 7c, 95659 Arzberg
Tel. 0 92 33 - 71 32 00, Fax 71 32 05
Mobil: 01 71 - 6 25 28 43, eMail: redaktion@buergerbote.de

Druck:
Druckerei Bauernfeind, Herrenleithengasse 21, Arzberg, Tel. 0 92 33 - 88 03

Verteilungsgebiet:
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Seit Jahren lässt ein Häuf-
chen engagierter Idealisten 
das Mittelalter wieder auf-
leben. Die Burg Hohenberg 
bildet die imposante histo-
rische Kulisse für ein Spek-
takel, dass in Oberfranken 
seinesgleichen nicht hat.
Die Ritterschar scheute 
weder Aufwand noch Mü-
hen um die Veranstaltung 
so authentisch wie mög-
lich zu gestalten. Von den 
überdachten Bierbänken 
aus, haben die Gäste einen 
exzellenten Blick ins Heer-
lager.

Für das leibliche Wohl der 
Gäste ist ebenfalls bestens 
gesorgt. Unsere kleinen 
Gäste können ihre Kräfte 
beim Kinderturnier, unter 
Aufsicht der edlen Ritter 

und Burgfräulein, messen. 
Verschiedene Zünfte haben 
in der Handwerkergasse 
ihre Stände aufgebaut und 
bieten ihre Waren feil. hk

Veranstalter:
Stadt Hohenberg
Ansprechpartner:
Herr Armin König,
Telefon: 09233 / 6261

Den üblichen Vorstellungen 
eines Harfenisten entspricht 
Michael David nicht: Keine 
rauschenden Gewänder 
und vor allem kein engels-
gleiches Wesen. Selbst eine 
Vielzahl von Lehrern konnte 
in den letzten Jahrzehnten 
eine gewisse Starrköpfigkeit 
in seinen Interpretationen 
nicht ausmerzen. Die erste 
Lehrerin riet noch seinen 
Eltern, die quälenden Ver-
suche ihres Sohnes, wohl-
klingende Musik auf der 
Harfe zu erzeugen, besser 
gleich zu beenden. Zum 
Glück vertrauten die Eltern 
damals weiterhin dem Ta-
lent ihres Sohnes. Statt der 
Zukunftspläne wechselten 
sie die Lehrerin. Zu seinen 
späteren Lehrern gehörten 
unter anderem Professor 
Erich Schubert von der 
Musikhochschule Köln, der 
Michael David dreieinhalb 
Jahre unterrichtete. Ein 
weiteres Studium führte ihn 
nach St. Louis in Amerika, 
wo er von Harvi Griffin ge-
zielt in Swing, Pop und Jazz 
unterrichtet wurde. Nach 
seiner Rückkehr aus den 
Staaten begann der Virtu-
ose selbst zu unterrichten. 
Mittlerweile gibt es Acht 

unterschiedlich Program-
me „Harfe in Blau“. Mit 
verschiedenen solistischen 
Harfenkonzerten, aber auch 
in Verbindung mit Querflöte, 
Streichquartett, Gesang, 
Rezitation, Gitarre, Bass 
und Percussion präsentiert 
er Programme aus Klas-
sik und Jazz. Seit über 15 
Jahren gibt Michael David 
weltweit Konzerte mit die-
sen Programmen. hk

Freitag, 02. Juni, 19 Uhr
Künstlerhaus Schirnding
Eintritt EUR 8,- 
Kartenvorverkauf im Rat-
haus Schirnding

Am 2. und 3. Juni: Spektakulum in Hohenberg

Ritterfest auf der Burg
Michael David aus Marktredwitz in concert

„Harfe in blau“

B E K A N N T M A C H U N G
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Zur Aufklärung der Versicherten über die Rechte und 
Pflichten in der gesetzlichen Rentenversicherung findet 
am Dienstag, 15. Mai 2007, von 9.00 - 12.00 Uhr, im Rat-
haus Thiersheim ein Sprechtag für die Versicherten der 
Deutschen Rentenversicherung statt.
Zum Besuch des Sprechtages sind auch die Versicherten 
aus den Nachbargemeinden eingeladen.

Thiersheim, 15.04.2007
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim, Adam Seyferth, 
Gemeinschaftsvorsitzender
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